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Lichterfahrt in Waldbröl
Traktoren und Weihnachtsbeleuchtung strahlten um die Wette

Bericht auf S. 3
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Weihnachtsmärkte gab, zeitweise
Ausgangssperren herrschten und
Krankenhauspatienten nicht be-
sucht werden durften. Deshalb
führt die Route auch heute noch
am Kreiskrankenhaus und der
Palliativstation in Waldbröl, an
der Nümbrechter Klinik und an
Altersheimen vorbei. Später sei
das Anliegen gewesen, auf die
notwendige Unterstützung der
Landwirtschaft hinzuweisen. Doch
immer sei damit verbunden ge-
wesen: „Wir möchten einen Mo-
ment Freude schenken.“
Mit dabei sind diesmal auch der
Morsbacher Jannis Lauff und sei-
ne Bekannte Isabelle Cox aus
Waldbröl. „Ich habe drei Jahre
lang immer zugeschaut, heute fah-
re ich das erste Mal mit“, freut
sich Lauff. Dafür habe er den Tre-
cker seines Uropas bekommen,
einen Porsche Diesel aus den
1950er-Jahren. Das Fahrzeug hat
keine Fahrerkabine: „Dafür habe
ich extra Sitzheizungen und eine
Zusatzbatterie eingebaut“, er-
klärt der junge Mann.
Zwei Tage lang habe er den Tre-
cker hergerichtet und geschmückt:
„Das hat sich gelohnt - es ist toll,
wenn die Leute am Straßenrand
strahlen, wenn man vorbeifährt.“
Selbst Glühwein sei ihnen ange-
boten worden, doch den habe nur

Gute Laune hatten auch die Besatzungen der Traktoren.Gute Laune hatten auch die Besatzungen der Traktoren.Gute Laune hatten auch die Besatzungen der Traktoren.Gute Laune hatten auch die Besatzungen der Traktoren.Gute Laune hatten auch die Besatzungen der Traktoren. Jannis Lauff und Isabelle Cox auf ihrem Porsche DieselJannis Lauff und Isabelle Cox auf ihrem Porsche DieselJannis Lauff und Isabelle Cox auf ihrem Porsche DieselJannis Lauff und Isabelle Cox auf ihrem Porsche DieselJannis Lauff und Isabelle Cox auf ihrem Porsche Diesel

WWWWWaldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl. Auch in diesem Jahr
brachte ein Korso geschmückter
Traktoren wieder Licht in die dunk-
le Jahreszeit. Hunderte Schaulus-
tige säumten am vorletzten Sonn-
tagabend die Straßenränder in
Waldbröl und Nümbrecht. Mehr als
100 festlich dekorierte Traktoren
defilierten bei der Lichterfahrt un-
ter dem Motto „Ein Funken Hoff-
nung“ an ihnen vorbei. Die Land-
wirte hatten ihre Fahrzeuge auf-
wendig mit bunten Lichterketten
behängt, an den Frontladern wa-
ren große Sterne oder Weihnachts-
bäume zu sehen, einige hatten
sogar einen Schneemann an Bord.
Die Veranstaltung ist eine Her-
zensangelegenheit für Organisa-
tor Maik Harrock aus Nümbrecht:
„Es ist großartig, auf diese Weise
Kinderaugen zum Leuchten zu
bringen.“ Darüber hinaus sei es
gut, in einer Zeit, wo Krieg in Eu-
ropa herrscht, die politische Lage
in Deutschland schwierig ist und
viele noch vor Weihnachten ihren
Job verloren haben, einen Mo-
ment Ablenkung, eine kleine Aus-
zeit von diesen Aspekten zu bie-
ten: „Wir möchten einen Hoff-
nungsschimmer in diese dunkle
Jahreszeit bringen.“
Das sei auch die Intention zu Be-
ginn der Lichterfahrten in der Co-
ronazeit gewesen, als es keine
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seine Beifahrerin trinken dürfen.
Gerne habe er aber die Waffeln
genommen, die die Kinder hoch-
gereicht haben. Auch Isabelle war
begeistert: „Heute bin ich zum
ersten Mal mit einem Trecker ge-

fahren, das war richtig cool.“ Vie-
le Leute hätten an der Straße mit
Leuchtstäben gewunken: „Es ist
einfach toll, an so vielen jubeln-
den Menschen vorbeizufahren.“
(mk)
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Aura! Yolo! Digga! Falls Sie diese Begriffe nicht kennen, sind Sie
möglicherweise entweder ein Stücklein über dreißig, oder verkeh-
ren einfach nicht in den Kreisen, in denen die Worte benutzt werden.
AurAurAurAurAuraaaaa, die Ausstrahlung, das Charisma, eine wundersame Anzie-
hungskraft, die andere Menschen sofort intuitiv bemerken. YYYYYolooloolooloolo
„you only live once“ (Du lebst nur einmal), bedeutet das Leben aus
vollem Herzen zu genießen. DiggaDiggaDiggaDiggaDigga - einfach nur „Dicker“, wobei hier
nicht unbedingt der Bodyindex, sondern der gute, verlässliche Freund
gemeint ist.
Alle Worte sind Jugendworte, der Begriff „Aura“ ist in 2024 Jugend-
wort des Jahres geworden.
Aura - das hat Klang, hat Stil, ist ein erstrebenswertes Attribut, das
man doch sehr gerne besitzen möchte. Hatte Jesus eine solche
„Aura“? Nun, er wird zumindest auf Ikonen und alten Gemälden mit
einem Heiligenschein versehen, zum einen um ihn als Person her-
auszuheben, aber sicher auch, um das Besondere um ihn irgendwie
sichtbar zu machen. Baby in der Krippe zu Bethlehem, Gelehrter
schon mit zwölf Jahren (die Eltern suchten ihn drei Tage lang und
fanden ihn im Tempel), Wunderheiler, Gestorbener, Auferstandener,
Gen-Himmel-Gefahrener - wer war dieser Jesus, der die Christen-
heit bis heute beschäftigt und dessen Geschichte immer auch Fra-
gen aufwirft. War das wirklich alles so, können/müssen wir das
glauben? Welch eigenartige Geschichte, da stirbt der Sohn Gottes
und hilft allen seinen Gläubigen damit. Sündlos über diese noch
wesentlich weniger bevölkerte Erde gegangen. Ach komm, wer
schafft denn so etwas? Jünger um sich geschart, ja gut, können
heutige Stars, Influencer, Sportler und Politiker doch auch? Aber ja,
es war schon etwas anderes, da war der Anspruch zur absoluten
Treue, Zugewandtheit und des Glaubens daran, dass es auch nach
diesem Leben weitergeht. „Yolo“ bezieht sich demnach also nicht
nur auf das „Hier und Jetzt“, sondern „eternal“ ewig, für immer,
unaufhörlich. Auch das ist so schwer zu glauben - was ist denn das
„Ewige Leben“? Immerhin gibt es diese Gedanken in jeder Weltre-

ligion und auch unsere Vorfahren legten in
die Gräber Dinge, die der geliebte Mensch
„dort“ eventuell brauchen könnte.
Christen, Juden, Muslime, sie alle sind im
Alten Testament vereint, erst bei der Ge-
burt Jesu wird der scheidende Zeitpunkt
erreicht. Wie schön, dass wir jetzt Weih-
nachten, die Geburt Jesu Christi feiern
dürfen. Vielleicht auch einmal über den
Fakt nachdenken, dass es diesen Men-
schen wirklich gegeben hat. Lesen wir in
der Bibel, kann nachempfunden werden,
welche Könige regierten und in welchen
Lebenswelten sich die Menschen bewegten.
Yolo - ist aber auch in der Bibel zu finden: „Versäume keinen
fröhlichen Tag, und lass dir die Freuden nicht entgehen, die dir
beschieden sind…“ (Lutherbibel 1984 Sirach 14, 14).
In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“ (einfach-
heitshalber gibt es keinen Plural dieses Wortes) - also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren
Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-
würdiges würdiges würdiges würdiges würdiges WWWWWeihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllende
TTTTTage in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem WWWWWohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.
Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin

Imkerverein Wiehl e. V. übergibt Honigspende
Wie viele Jahre zuvor wurde am 9.
Dezember der Tafel Oberberg Süd
in Waldbröl eine Spende von 131
Gläser Honig übergeben.
Der Vorsitzende Martin Wölk und
der Organisator dieser „süßen
Aktion“ Wolfgang Müller trafen
sich in Waldbröl mit der Projekt-
leiterin Liane Althoff, die sich im
Namen der Tafel Oberberg Süd
recht herzlich bedankte.
Martin Wölk führte an, dass in
den Jahren zuvor das Sammeler-
gebnis schon mal besser ausge-
fallen sei. In Anbetracht der doch
recht mäßigen Honigernte in die-
sem Jahr seien die 131 Gläser
aber noch zufriedenstellend.
Manch ein Imker musste im Früh-
jahr aufgrund der langen Frostpe-
riode seine Bienenvölker zusätz-
lich füttern, um sie vor dem Ver-
hungern zu schützen. Es folgten
dann unbeständige und zu nasse

Foto: Dietmar RulandFoto: Dietmar RulandFoto: Dietmar RulandFoto: Dietmar RulandFoto: Dietmar Ruland

Sommermonate.
Bereits Anfang August waren die

Trachtquellen versiegt und die
Völker mussten frühzeitig einge-

füttert werden.
Dietmar Ruland
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Tatkräftige Unterstützung für die Regional-Filiale
Waldbröl der Kreissparkasse Köln
Kita-Kinder halfen beim Schmücken des Weihnachtsbaums

Carola Meiswinkel von der Kreissparkasse Köln in Waldbröl (rechts) mitCarola Meiswinkel von der Kreissparkasse Köln in Waldbröl (rechts) mitCarola Meiswinkel von der Kreissparkasse Köln in Waldbröl (rechts) mitCarola Meiswinkel von der Kreissparkasse Köln in Waldbröl (rechts) mitCarola Meiswinkel von der Kreissparkasse Köln in Waldbröl (rechts) mit
Kindern und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Alter Gutshof“, dieKindern und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Alter Gutshof“, dieKindern und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Alter Gutshof“, dieKindern und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Alter Gutshof“, dieKindern und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Alter Gutshof“, die
beim Schmücken des Weihnachtsbaums halfen. Foto Kreissparkasse Kölnbeim Schmücken des Weihnachtsbaums halfen. Foto Kreissparkasse Kölnbeim Schmücken des Weihnachtsbaums halfen. Foto Kreissparkasse Kölnbeim Schmücken des Weihnachtsbaums halfen. Foto Kreissparkasse Kölnbeim Schmücken des Weihnachtsbaums halfen. Foto Kreissparkasse Köln

Fröhliches Kinderlachen schallte
in diesen Tagen durch die Räum-
lichkeiten der Regional-Filiale
Waldbröl der Kreissparkasse Köln.
Grund war der Besuch von neun
Kindern und zwei Erzieherinnen
der Waldbröler Kindertagesstät-
te „Alter Gutshof“. Nach der herz-
lichen Begrüßung durch Carola
Meiswinkel, Jugendbetreuerin der
Kreissparkasse Köln, und ihren
Kollegen Marlon Held, halfen die
Kinder, den rund zwei Meter ho-
hen Tannenbaum weihnachtlich zu
schmücken. Stolz konnten die Klei-
nen ihre selbstgebastelten Ster-
ne, bemalten Tannenzapfen, „En-
gelsfedern“ sowie Weihnachts-
bäume und Schneemänner aus
Pappe am Baum anbringen.
Nach getaner Arbeit ging es auf
Entdeckungstour durch die Filia-
le. Dabei sorgten bereits das Öff-
nen und Schließen der elektri-
schen Glasschiebetür für große
Begeisterung bei den kleinen
Gästen. Am Kassenschalter durf-
ten die Kinder gemeinsam mit
Carola Meiswinkel eine Bargeld-
auszahlung veranlassen und die
zur Anschauung überreichten
Geldscheine genau unter die Lupe

Zum Jahresausklang blicken wir zurück auf 

ein bewegtes Jahr voller Herausforderungen 

und wertvoller Momente, die uns geprägt 

haben. Gerade jetzt in der Weihnachtszeit 

dürfen wir innehalten, zur Ruhe kommen und 

uns bewusst auf die stillen Augenblicke  

besinnen. Denn oft sind es nicht die lauten 

Ereignisse, die unser Herz berühren, son-

dern die kleinen, stillen Momente, die uns 

wirklich verbinden. 

 

Unsere christlichen Werte wie Nächsten-

liebe, Mitgefühl und Respekt sind in dieser 

Zeit ein besonderer Halt und zeigen uns  

den Weg zu einem friedlichen Miteinander. 

Sie erinnern uns daran, wie wichtig es ist,  

einander zuzuhören und füreinander da zu 

sein – in unserer Gemeinschaft, in Europa 

und darüber hinaus. Mögen wir die kommen-

den Tage nutzen, um Kraft zu schöpfen und 

den Frieden im Kleinen wie im Großen zu 

fördern. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein  

gesegnetes und besinnliches Weihnachts-

fest. Möge das neue Jahr Ihnen Freude,  

Zuversicht und viele Augenblicke der Stille 

bringen, die Sie stärken und bereichern.  

Lassen Sie uns gemeinsam an einem fried-

vollen Miteinander arbeiten, denn Frieden 

entsteht im Kleinen bei jedem Einzelnen von 

uns und kann sich nur so zu etwas Großem 

entfalten. 

 

In herzlichster Verbundenheit 

Ihre Sabine Verheyen 

 

 

Erste Vizepräsidentin  

des Europäischen Parlaments 

 

www.sabine-verheyen.de 

www.eppgroup.eu
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Die größten Ereignisse – das sind 
nicht unsere lautesten, sondern unsere 
stillsten Stunden. Friedrich Nietzsche
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nehmen. Als weiteres Highlight
des Besuchs ging es zum Ab-
schluss auf Schatzsuche in den
Tresorraum, wo ein mit Frucht-
gummi, Luftballons und Spielgeld
gefülltes Fach darauf wartete, von

den Kindern entdeckt und „ge-
plündert“ zu werden.
Als kleine Belohnung für die Un-
terstützung beim Schmücken stell-

te die Kreissparkasse Köln dem
Förderverein des Kindergartens
„Alter Gutshof“ eine Spende in
Höhe von 200 Euro zur Verfügung.
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„Haus für Alle“:
Neue Gruppe für Kinder aus Trennungsfamilien
„Team Stark“ trifft sich ab Januar achtmal - Das Angebot ist kostenlos
Das Angebot ist im Oberberg-
ischen Kreis einmalig: Für Kinder
zwischen sechs- und zwölf Jahren
aus Trennungs- und Scheidungs-
familien bietet das Waldbröler
„Haus für Alle“ ein neues Grup-
pentreffen an. Ab Januar trifft sich
die Kindergruppe unter der Lei-
tung von Nicole Reichert und Sand-
ra Maas donnerstags von 15.30
bis 17 Uhr achtmal im „Haus für
Alle“ (Albert-Schweitzer-Weg 1,
51545 Waldbröl). Bei den Treffen
in der Beratungsstelle beschäf-
tigt sich die Gruppe nach einer

Snackrunde methodisch mit un-
terschiedlichen Themen im Zu-
sammenhang mit der Trennung.
Dies geschieht in Form von Ma-
len, Gestalten, Geschichten lesen,
Filme schauen, eigene Filme dre-
hen und vielem mehr. Kinder kön-
nen teilnehmen unabhängig
davon, wie lange die Trennung
bereits zurückliegt.
Die Kinder brauchen in der schwie-
rigen Trennungsphase die Unterstüt-
zung der Eltern. Deshalb gehören
um Gruppenangebot zwei Elterna-
bende, an denen die Elternteile

jeweils getrennt vonein-ander teil-
nehmen. Es gibt Informationen über
die typischen Trennungsphasen,
mögliche Reaktionen der Kinder
und darüber, wie sie ihre Kinder
während der Trennung oder Schei-
dung am besten unterstützen kön-
nen. Offene Kommunikation spielt
dabei eine wichtige Rolle.
Die Gruppe ist kostenfrei. Nach
der telefonischen Anmeldung im
Sekretariat des „Haus für Alle“
unter 02291 4068 laden die Grup-
penleiterinnen zu einem ersten
Kennenlerngespräch ein. Sie un-
terliegen in ihrer Arbeit der ge-
setzlichen Schweigepflicht. Rück-
fragen per E-Mail geben die Lei-
terinnen unter
nicole.reichert@ekir.de und
sandra.maas@ekir.de.
Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-Die Gruppe stärkt das Selbstbe-
wusstsein der Kinderwusstsein der Kinderwusstsein der Kinderwusstsein der Kinderwusstsein der Kinder
Im Jahr 2024 gab es im Frühjahr
und Herbst bereits zwei Gruppen,
an der jeweils sechs Familien mit
Kindern im Grundschulalter teil-
genommen haben. Die Leiterin-
nen der Gruppe gehen individuell
auf die Kinder ein. „Nach der
Gruppenphase kann der Kontakt

zu den Familien bestehen blei-
ben“, sagt Nicole Reichert. Nach
der zweiten Gruppe wünschten
sich drei Kinder Gesprächstermi-
ne im „Haus für Alle“, um weiter
über die Situation in der Familie
sprechen zu können.
In Zeiten von Trennungen und Schei-
dungen stehen Kinder vor einer
emotionalen Herausforderung, die
sie allein schwer bewältigen kön-
nen. In der Gruppe lernen die Kin-
der ihre Gefühle auszudrücken, mit
ihren Ängsten umzugehen und über
ihre Fragen und Sorgen zu spre-
chen. Sandra Maas: „Sehr wichtig
ist der unterstützende Austausch
unter den Kinder selbst. Sie ermun-
tern und unterstützen sich gegen-
seitig, weil sie sich verstehen und
sich freuen, dass es auch andere
Kinder mit ähnlichen Themen gibt.“
Das helfe den Kindern, sich weni-
ger isoliert zu fühlen. Die Kinder
lernen, dass es anderen Kindern
ähnlich geht wie ihnen und dass sie
sich für ihre Gefühle und ihre Ge-
schichte nicht zu schämen brau-
chen. „Die Kinder spielen, lachen
und erleben zusammen viel Spaß.
Die Kinder kommen gerne hierher.“



Wir in Waldbröl | 46. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 21. Dezember 2024 | Kw 51/01 | Rautenberg Media 7

Tenniswochenende Damen 40/50 des TuS 06 Waldbröl
Die von Silke Winters und Katja
Grunewald organisierte Reise war
ein gemeinschaftlicher Hochge-
nuss. Sofort nach Ankunft teilten
sich die Damen taktisch auf. Eini-
ge Späherinnen wurden sofort
ausgesandt, den Wellnessbereich
auszukundschaften, während die

Damen 40/50Damen 40/50Damen 40/50Damen 40/50Damen 40/50

Die TurniersiegerinnenDie TurniersiegerinnenDie TurniersiegerinnenDie TurniersiegerinnenDie Turniersiegerinnen

ehrgeizigsten unter den Spieler-
innen sich in die heiligen Hallen
des AS-Tennis-Zentrums Wallme-
roth begaben und unter Anleitung
der lokalen Trainer Ingo und Jo-
nas umgehend an ihren Schlag-
techniken feilten.
Am darauffolgenden Tage unter-

breitete Kerstin Bertrams den
knackigen Kämpferinnen dann
eine hervorragend ausgearbeite-
te Turnierordnung. In einem drei-
stündigen Turnier maßen unsere
erfahrenen TUS-Mädels ihre Kräf-
te und ihr Feingefühl an Ball und
Schläger.
Hymnen über die dabei entstan-
denen Legenden schallten noch
bis tief in die Nacht hinein durch
die Hadamarer Hotel-Lobby, und
nicht nur die Siegerinnen wurden
mit reichlich Lob, Ehre und Kalt-

getränken übergossen.
Am dritten Tage wusch man sich
dann im Dom zu Limburg von al-
len Sünden des Vortages rein,
wonach die Rückreise ins traute
Heim wieder guten Gewissens
angetreten werden konnte.
Dank gebührt an dieser Stelle Sa-
scha Müller und Ingo Böhme, den
großzügigen Betreibern der frisch
renovierten Halle, die uns liebe-
voll betreut haben. Es blieben kei-
ne Wünsche offen.
Wir kommen gerne wieder!
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Baumpflanzaktion des Hollenberg-Gymnasiums
Die Idee, die Bäumchen zu pflan-
zen, entstand aus dem Zufall
heraus: Vor dem Tag der offenen
Tür hatten sich die Schülerinnen
und Schüler des Hollenberg-Gym-
nasiums bereits Gedanken über
die Nachhaltigkeit der Tischdeko-
ration gemacht. Da die Dekoration
zuvor aus extra angeschafften und
pflegeintensiven Alpenveilchen
bestand, hatte die Klasse 8a zu-
sammen mit ihrer Lehrerin Frau
Felix die Idee, diese durch kleine
Baumsetzlinge zu ersetzten. Die-
se könnten dann einige Wochen
später eingepflanzt werden und das
Waldbröler Stadtgebiet begrünen.
Als zur Findung eines geeigneten
Platzes Bürgermeisterin Larissa
Weber kontaktiert wurde, hatte
Sie bereits eine passende Idee:
Da sich die Bewohnerinnen und
Bewohner des CBT-Wohnheims
bereits über den Verkehrslärm der
Vennstraße beschwert hatten,
würde sich die Bepflanzung eben
dieses Hanges zur Vennstraße aus
Lärmschutzgründen anbieten.
So kam es, dass am 10. Dezember
um 8.30 Uhr die rund 25 Schüler-
innen und Schüler der Klasse 8a
zusammen mit den Lehrern Frau
Felix und Frau Groß sowie ihrem

Schulleiter Frank Bohlscheid und
unterstützt durch den städtischen
Bauhof 35 kleine Bäumchen am
Südhang des CBT-Heims pflanz-

ten. Gepflanzt wurden neben Pi-
nien auch immergrüne Lebens-
bäume, Douglasien und Buchen.
Die Einrichtungsleiterin Elke
Schuster freute sich, dass neben
den Buchen auch immergrüne
Pflanzen gewählt wurden: „Das
gibt auch im Winter einen gewis-
sen Schallschutz.“ Auch der Vor-
sitzende des Bewohnerbeirats des
CBT-Wohnheims Christian Duis-
berg war erleichtert, dass seine
Anregung umgesetzt wurde.
Nach der Pflanzung der Setzlinge
versprachen die Schülerinnen und
Schüler zudem, dass sie fürs Ers-
te die Patenschaft für die Bäum-

Foto: Marktstadt WaldbrölFoto: Marktstadt WaldbrölFoto: Marktstadt WaldbrölFoto: Marktstadt WaldbrölFoto: Marktstadt Waldbröl

chen übernehmen wollen: „Wir
wollen Unkraut jäten und aufpas-
sen, dass die Bäume genug Was-
ser haben - zumindest bis zum
zehnten Schuljahr.“
Bürgermeisterin Weber lobte die
Aktion: „Ich freue mich sehr, dass
wir durch die Initiative der Klasse
8a des Hollenberg-Gymnasiums
hier eine Entlastung für die Be-
wohner des CBT-Wohnheims
schaffen konnten. Diese Bäum-
chen sind jedoch nicht nur für den
Lärmschutz gut, sondern leisten
auch einen Beitrag zum Klima-
schutz und zur Verschönerung des
Stadtbilds.“

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP lehnt Hebesatzsatzung zur Grundsteuer B ab
Greb / Diener: Mehrbelastungen bei gleichzeitig erhöhtem Prozessrisiko und
Steuerausfällen für Waldbröl

haben wir mehrfach gewarnt. Auch
der Städte- und Gemeindebund
NRW warnt eindringlich davor.
Die übrigen Fraktionen haben die-
ses Risiko ignoriert und sich dafür
entschieden, das Prozessrisiko
mit allen Konsequenzen zu tra-
gen. Insbesondere bei weit über
1,5 Millionen Einsprüchen kann
dies zu finanziell fatalen Auswir-
kungen führen. Durch die Ver-
schiebung der Verantwortung auf
die Kommunen begehen auch die
Verantwortlichen der aktuellen
Landesregierung „Unfallflucht“.
Die FDP versuchte, ein einfache-
res, flächenbasiertes Modell an-

Die FDP-Fraktion im Rat der
Marktstadt Waldbröl spricht sich
gegen die geplanten differenzier-
ten Hebesätze von u.a. 1.309 v.
Hundert für Nichtwohngrundstü-
cke aus. Wir erachten diese für
die Waldbrölerinnen und Wald-
bröler unzumutbar, insbesondere
vor dem Hintergrund der rechtli-
chen Bedenken. Bei differenzier-
ten Hebesätzen wird das Prozess-
risiko des Landes auf die Gemein-
den verlagert. Im Falle von erfolg-
reichen Klagen kann davon aus-
gegangen werden, dass Waldbröl
damit ein Steuerausfall in unge-
wisser Höhe bevorsteht. Hiervor

zustreben, ohne ein bürokratisches
Monster zu erschaffen. Dies wurde
von der Landesregierung jedoch
mehrfach abgelehnt. Das aktuelle
Verfahren sorgt insbesondere bei

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

vielen Rentnerinnen und Rentnern
sowie auch Personengruppen mit
geringem Einkommen nun für spür-
bare Mehrbelastungen.

Sebastian Diener
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 21. Dezember bis 4. Januar 2025
Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Roratemesse
Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe im Pfarrheim
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Heilig Heilig Heilig Heilig Heilig
AbendAbendAbendAbendAbend
14.30 Uhr - Kapelle Kreiskran-
kenhaus Weihnachtsgottesdienst
15.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Vorfeier zum Heiligen Abend
16 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Familienchristmette mit Krippen-
spiel

16 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Christmette
16 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Christmette
18 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Christmette
20.45 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Vorfeier zum Heiligen Abend
21 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Christmette
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtennachtennachtennachtennachten
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Zwei- Zwei- Zwei- Zwei- Zwei-
ter ter ter ter ter WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe
Freitag, 27. Dezember
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl

ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe im Pfarrheim
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Montag, 30. Dezember
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe mit sakramentalem Segen
Mittwoch, 1. JanuarMittwoch, 1. JanuarMittwoch, 1. JanuarMittwoch, 1. JanuarMittwoch, 1. Januar
11 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse zum Hochfest der Got-

tesmutter - Neujahrsmesse
Donnerstag, 2. JanuarDonnerstag, 2. JanuarDonnerstag, 2. JanuarDonnerstag, 2. JanuarDonnerstag, 2. Januar
9.15 Uhr - Kita St. Michael Wald-
bröl Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 3. JanuarFreitag, 3. JanuarFreitag, 3. JanuarFreitag, 3. JanuarFreitag, 3. Januar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. JanuarSamstag, 4. Januar
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr, Dienstag
15 bis 18 Uhr sowie Dienstag bis
Donnerstag 9 bis 12 Uhr
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Vorbereitung von Pflegeelternbewerbern
Oberbergischer Kreis bietet wieder Vorbereitungskurse für angehende Pflegeeltern an -
Erster Durchlauf in der zweiten Jahreshälfte war ein voller Erfolg
Oberbergischer Kreis. Wer ein
Kind als Pflegekind aufnehmen
möchte, durchläuft ein standardi-
siertes Anerkennungsverfahren.
Hierzu gehört auch die Teilnahme
an einer
Pflegeelternschulung. Der Pflege-
kinderdienst des Oberbergischen
Kreises freut sich, dass diese Schu-
lungen nach einigen Jahren Pau-
se nun wieder stattfinden kön-
nen. Bei der Schulung handelt es
sich um ein gemeinsames Projekt
der VHS Oberberg und des Kreis-
jugendamtes in Zusammenarbeit
mit dem erfahrenen Referenten
Peter Müller, der als Coach für
die Pflegekinderhilfe und als Trai-
ner für Biographiearbeit tätig ist.
Der erste Durchlauf der Schu-
lungsreihe fand mit 16 Teilneh-
menden von September bis Ende
November an insgesamt vier
Samstagen im Burghaus Bielstein
und in der Volkshochschule Ober-
berg statt. Es war ein voller Er-
folg. Eine bunte Mischung aus Be-
werberinnen und Bewerbern aus
dem gesamten Kreis für die Dau-
erpflege, die Bereitschaftspflege
auf Zeit und die Verwandtenpfle-
ge nahmen an der ersten Schu-
lungsreihen teil.
Referent Peter Müller schaffte es,
eine ungewohnt offene Ge-
sprächsatmosphäre herzustellen.
Alle Teilnehmenden konnten ihre
persönlichen Anliegen ansprechen
und wurden inhaltlich in den vier
Modulen mit den wesentlichen
Themen rund um die Pflegeeltern-
schaft vertraut gemacht. Zu den
Inhalten gehörten neben einer
Annäherung an das sensible The-
ma u. a. Meilensteine in der kind-
lichen Entwicklung, Bindung und
Trauma, Kinderschutz in der Pfle-
gekinderhilfe, gesetzliche Rah-
menbedingungen sowie die Zu-
sammenarbeit mit dem Jugend-
amt / Pflegekinderdienst. Ein Hö-
hepunkt war im letzten Modul der
direkte Austausch mit erfahrenen
Pflegeeltern, die aus ihrer Praxis
berichteten. Schlussendlich über-
raschte Herr Müller noch mit ei-
nem eigens erstellten Lied, bevor
feierlich das Abschlusszertifikat
überreicht wurde. Schließlich wur-
de deutlich, wie eng die Gruppe
zusammengewachsen war. „Wir

halten uns auf dem Laufenden“,
so das Versprechen der Teilneh-
menden vor der Verabschiedung.
Der Pflegekinderdienst ist sehr
zufrieden mit dem Ergebnis, denn
so lebendig, wie die Schulung war,
so lebendig soll und muss Pflege-
kinderhilfe auch weiterlaufen. Das
Zusammenleben mit Kindern be-

deutet immer ein besonderes
Abenteuer. Wenn ein zweites Her-
kunftssystem hinzukommt, dann
noch einmal mehr.
Im April 2025 steht die nächste
Schulung zur Vorbereitung von
Pflegeelternbewerberinnen und -
bewerbern an. Einige Interessier-
te stehen bereits auf der Liste.

Weitere interessierte Menschen
melden sich gerne bei der Sach-
gebietsleitung des Pflegekinder-
dienstes,
Frau Sandra Zenker,
unter sandra.zenker@obk.de
oder unter der Durchwahl
02261 88-5232.
Wir freuen uns auf Sie.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GartenbauGartenbauGartenbauGartenbauGartenbau

Gartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und Baumpflege
David FriederichsDavid FriederichsDavid FriederichsDavid FriederichsDavid Friederichs

Heckenschnitt, Strauchschnitt,
Obstbaumschnitt, Gefahrfällung, Ent-
sorgung, Kaminholz. 02291/6394

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufe
 Hörgeräte, Rollatoren, Porzellan, Glä-
ser, Modeschmuck, kann auch was
echtes sein, Instrumente etc. seriöse
Abwicklung. Tel: 0151/229684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .
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Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern
Mädchen können kein Mathe: Ste-
reotype wie diese und ein Mangel
an Vorbildern tragen dazu bei, dass
sich nur wenige Frauen für eine Kar-
riere in den sogenannten MINT-Be-
rufen entscheiden, so werden die
Bereiche Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft und Technik zu-
sammenfassend genannt. Unter den
MINT-Auszubildenden liegt der An-
teil von Mädchen und jungen Frau-
en nur bei elf Prozent. Dabei gilt es
gerade in diesen Berufen, viele of-
fene Stellen zu besetzen und die
Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem Kli-
mawandel zu begegnen.
Der Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und die
StrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um ver-
schiedene Perspektiven einzubrin-
gen und Kreativität zu fördern. Nur
so schaffen wir die besten Voraus-
setzungen für dringend benötigte
wissenschaftliche Fortschritte, etwa
im Kampf gegen künftige Pandemi-
en oder den Klimawandel“, erklärt
etwa Camila Cruz Durlacher, Global
Vice President R&D Operations bei
3M. Die gebürtige Brasilianerin
nennt ein Beispiel aus der Praxis.
Einer der Kunden des Unternehmens
hatte ein neues Auto entwickelt und
festgestellt, dass nur Männer es
kauften. Durch Recherchen und In-
terviews mit Frauen fand man den
Grund: Frauen mochten das Modell
nicht, weil sie sich am Feuerlöscher
unter dem Fahrersitz ihre Strumpf-
hosen zerrissen. Das nur aus Män-
nern bestehende Designteam hatte
dies übersehen. „Wenn Unterneh-
men ihre Kunden verstehen und bes-
ser mit ihnen kommunizieren möch-
ten, müssen sie die Vielfalt am Markt
auch innerhalb des Unternehmens
widerspiegeln“, rät Cruz Durlacher.
In Deutschland sei der Anteil von
Frauen in MINT-Berufen mit rund 16
Prozent noch sehr niedrig, in ihrer
brasilianischen Heimat läge er bereits
bei 25 Prozent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie-
ren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik, Me-
dien und auch Unternehmen sind
nach Ansicht von Cruz Durlacher in
der Pflicht, Vorbilder für Frauen zu
fördern und sichtbar zu machen.
„Bei unserem Unternehmen liegt
die Frauenquote im Bereich For-

schung und Entwicklung in Deutsch-
land bei 29 Prozent. Wir wollen aber
noch mehr Frauen und Mädchen für
eine Karriere im MINT-Beruf be-
geistern und Frauen, die in diesem
Beruf tätig sind, bei ihrer Karriere
unterstützen“, so Cruz Durlacher.
Dazu diene etwa das Engagement
beim Girls’ Day sowie die interne
Förderung durch das Programm
„Technical Women’s Leadership Fo-
rum“, bei dem Frauen aus techni-
schen Berufen über ihre Themen
diskutieren und darüber, wie sie sich
gegenseitig unterstützen können.
Das zweite interne Programm sind
Lean-In-Circles, spezielle Plattfor-
men für Frauen. (DJD)

Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in denNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den
sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,sogenannten MINT-Berufen. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen,
viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.
Foto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer BergFoto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer Berg
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Dienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Mittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. Dezember
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Donnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. Dezember
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme:
Hausärztlicher Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags

werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr

unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-

holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl,
Ort bitte erfragen bei:
02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwandte
oder sonst Interessierte sind an den
ersten (!) Meetings eines Monats
herzlich zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

Festtagsgenuss mit Geflügel
Weihnachten: Leckere Rezeptideen mit Hähnchen, Pute und Co.
Stressfreie Weihnachten ohne stun-
denlanges Kochen? Dafür umso
mehr Zeit für Familie und genuss-
volle Momente? Kein Problem,
wenn an den Festtagen Geflügel-
gerichte auf den Tisch kommen.
Denn Rezepte mit Hähnchen, Pute
und Co. sind nicht nur abwechs-
lungsreich, sondern auch unkomp-
liziert in der Zubereitung. Ob im
Ganzen, als Filet, Keule oder Schen-
kel, geschmort oder gebraten - Hähn-
chen, Pute und Co. sorgen immer
wieder aufs Neue für kulinarischen
Genuss zur Weihnachtszeit. Doch
vor dem Festtagsgenuss kommt der
Einkauf. Dabei sollte man auf die
deutsche Herkunft des Geflügel-
fleischs achten, zu erkennen an den
„D“s auf der Verpackung. Diese ste-
hen für eine streng kontrollierte hei-
mische Erzeugung nach hohen Stan-

dards für den Tier-, Umwelt- und
Verbraucherschutz. Weitere Infor-
mationen rund um Geflügelfleisch
aus Deutschland sowie viele lecke-
re Rezepte gibt es auf
www.deutsches-geflügel.de.
Rezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: Festtagshähnchen
mit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinade
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 1 Hähn-
chen, 2 TL Lebkuchengewürz, 1 TL
Zimt, 1/2 TL Muskat, 2 TL brauner
Zucker, 4 EL Öl, 1 Orange, Salz
und Pfeffer, 300 ml Geflügelbrü-
he, 100 g Speckwürfel, 2 Gläser
Rotkohl, 1 Apfel, 100 ml dunkler
Traubensaft, Thymian.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Lebkuchengewürz,
Zimt, Muskat, Zucker, Öl, Saft der
Orange und etwas Salz und Pfef-
fer mischen. Hähnchen rundherum
mit der Marinade bestreichen,
Geflügelbrühe angießen und cir-

ca 75 Minuten bei 180 Grad Cel-
sius im Ofen garen. Dabei
zwischendurch immer wieder mit
der Marinade bestreichen. Speck-
würfel in 1 EL Öl auslassen. Mit
Rotkohl, Apfel und Traubensaft cir-
ca 10 bis 12 Minuten köcheln las-
sen und mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Alles anrichten, mit
Thymian garnieren und genießen.

Rezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule á
l‚orangel‚orangel‚orangel‚orangel‚orange
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 2 Puten-
unterkeulen, 2 EL Öl, 1 Zwiebel, 1
Paket Suppengemüse, 200 ml
Cointreau, 3 Orangen, 400 ml Ge-
müsebrühe, Rosmarin, 8 Knödel
(Kühlung), 2 EL Orangenmarmela-
de, 2 EL Butter, Salz und Pfeffer.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Putenunterkeulen in
Öl scharf anbraten. Zur Seite stel-

len. Zwiebel und Suppengemüse
in dem Bratfett anrösten. Mit
Cointreau und Orangenstücken 5
Minuten köcheln lassen. Brühe
angießen, Rosmarin dazugeben.
Putenunterkeulen obenauf setzen
und 1,5 Stunden garen. Knödel
zubereiten. Soße durch ein Sieb
geben, auffangen, mit der Oran-
genmarmelade aufkochen, kalte
Butter unterrühren und mit Salz
und Pfeffer abschmecken. Alles
anrichten und genießen. (DJD)

Festtagshähnchen mit Lebkuchen-Festtagshähnchen mit Lebkuchen-Festtagshähnchen mit Lebkuchen-Festtagshähnchen mit Lebkuchen-Festtagshähnchen mit Lebkuchen-
Zimtmarinade: Dieses Rezept ist un-Zimtmarinade: Dieses Rezept ist un-Zimtmarinade: Dieses Rezept ist un-Zimtmarinade: Dieses Rezept ist un-Zimtmarinade: Dieses Rezept ist un-
kompliziert und sorgt für ein kulinari-kompliziert und sorgt für ein kulinari-kompliziert und sorgt für ein kulinari-kompliziert und sorgt für ein kulinari-kompliziert und sorgt für ein kulinari-
sches Highlight an Weihnachten. Foto:sches Highlight an Weihnachten. Foto:sches Highlight an Weihnachten. Foto:sches Highlight an Weihnachten. Foto:sches Highlight an Weihnachten. Foto:
DJD/www.deutsches-geflügel.deDJD/www.deutsches-geflügel.deDJD/www.deutsches-geflügel.deDJD/www.deutsches-geflügel.deDJD/www.deutsches-geflügel.de
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Weihnachtliche Stoffbeutel selbst gestalten
So werden aus schlichten Taschen zuckersüße Accessoires
Ob als Einkaufstasche, als Ge-
schenk oder zum Verpacken: Stoff-
und Jutebeutel können vielfältig
genutzt werden und sind als Zei-
chen nachhaltigen Handelns bei
immer mehr Menschen beliebt. Mit
ein bisschen Kreativität und den
richtigen Stiften lassen Stoffbeu-
tel sich ganz einfach zu individuel-
len Accessoires in stimmungsvol-
ler Weihnachtsoptik verwandeln.
Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:
Für die weihnachtlichen Beutel mit
Zuckerstangen-Motiven braucht es
nicht viel: Eine helle Stofftasche,
ein Stück Pappe zum Unterlegen
und passende Stifte zum Bemalen.
Hierfür eignen sich beispielsweise
die Pintor-Marker von Pilot
besonders gut. Denn die Kreativ-
marker halten auf verschiedenen
Oberflächen und sind mit ihrer ro-
busten Spitze die perfekte Wahl
für kreative Deko auf Stoffen wie
Leinen, Baumwolle oder Jeans.
Auch farblich ist für jede Idee ge-

sorgt: Die Marker gibt es in 30
verschiedenen Farben - von weih-
nachtlich-klassischen Farbtönen
wie Rot, Grün und Gold bis zu
Trendfarben in pastell-, metallic-
sowie neonfarbenen Nuancen.
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1: Zunächst wird das ge-
wünschte Weihnachtsmotiv auf
Pappe vorgezeichnet und als Scha-
blone ausgeschnitten. Am besten
eignen sich einfache Formen wie
Sterne, Tannenbäume oder Zu-
ckerstangen, aber der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt.
Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2: Damit beim Bemalen
die Farbe nicht auf der Rückseite
des Beutels durchdrückt, wird nun
ein großes Stück Pappe in den
Beutel gelegt.
Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3: Jetzt wird die Schablo-
ne auf die gewünschten Stellen
platziert und die Umrisse des
weihnachtlichen Motivs direkt auf
den Beutel gemalt. Die Zuckerst-
angen können zum Beispiel mit

Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen

einem roten Pintor in Strichstär-
ke F oder M umrandet und ausge-
malt werden, die Farbe trocknet
schnell und deckt gut ab. So ver-
schmiert nichts und mehrmaliges
Nachmalen ist nicht nötig.
Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4: Um die Kreation dauer-
haft zu fixieren, wird der Beutel
nach dem Trocknen der Farbe auf
links gedreht und die Motive wer-

den mit viel Dampf eingebügelt.
Fertig!
Der stilvolle, weihnachtliche Beu-
tel ist vielseitig einsetzbar: Er
dient als Tasche beim Bummel
über den Weihnachtsmarkt, kann
selbst ein Geschenk für Freunde
und Familie sein oder die Weih-
nachtsgeschenke für die Liebsten
nachhaltig verpacken. (DJD)

Mit Herz und Kreativität
Originelle Grußkarten und Dekorationen zu Weihnachten selbst gestalten

Die Vorweihnachtszeit lässt kreati-
ve Herzen höherschlagen. Im De-
zember machen es sich viele zu Hau-
se rundum schön und gemütlich. Die
passende Dekoration sorgt für fest-
liche Stimmung und rückt Erinne-
rungen in den Mittelpunkt. Außer-
dem werden mit Fleiß und Geduld
viele Karten geschrieben und Prä-
sente gestaltet. Eigene Fotos sor-
gen bei der Weihnachtspost und der
Festtags-Deko für eine individuelle

und besonders emotionale Note.
Grußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen FotosGrußkarten mit persönlichen Fotos
Weihnachten ist die Zeit der liebe-
vollen Worte: Eine persönliche Kar-
te, versehen mit einem individuel-
len Foto und einer berührenden Bot-
schaft, signalisiert lieben Menschen
in der Ferne, dass an sie gedacht
wird. Gestalten lassen sich diese
ganz einfach online, etwa unter
www.cewe.de. Wer sich dazu ge-
eignete textliche Inspirationen

wünscht, findet hier auch Vorschlä-
ge für kurze, humorvolle oder be-
sinnliche Festtagsgrüße. Tipp: Wie
wäre es mit einem selbstgestalte-
ten Weihnachtsanhänger als Ergän-
zung? Dazu einfach runde Fotosti-
cker auf ein Stück Pappe kleben
und mit einem hübschen Band ver-
sehen - für eine besondere Weih-
nachtsüberraschung im Briefkasten.
Einfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: IndividuelleEinfach einstecken: Individuelle
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Kreative Weihnachtspost für Freun-
de und Familie gestalten? Das geht
unkompliziert, zum Beispiel als Kar-
te mit Einsteckfoto. Diese liebevol-
le Geste begleitet Freunde und Fa-
milie nicht nur während der Feier-
tage, das herausnehmbare Lieb-
lingsfoto erinnert auch nach Weih-
nachten an schöne gemeinsame
Momente. Auf der Fotorückseite
versteckt sich außerdem eine fest-
liche Botschaft für die Liebsten.
Weihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit FotoWeihnachtsanhänger mit Foto
Mit individuellen Fotoanhängern
ist ein festlicher Blickfang schnell
gestaltet. Dazu einfach Herzens-
momente als runde Fotosticker

zum Beispiel an einer der über
4.000 Fotostationen von Cewe
ausdrucken, auf eine Holzscheibe
kleben und mit einer Schnur an
einem Tannenstrauß oder am
Weihnachtsbaum befestigen - fer-
tig ist der originelle Eyecatcher.
Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-Adventsdeko als persönliche Ga-
lerielerielerielerielerie
Hat der Dezember erst einmal
begonnen, trudeln schon die ers-
ten Weihnachtsgrüße ein. Mit de-
korativen Schleifenbändern las-
sen sich Foto-Grußkarten stilvoll
in Szene setzen. Ganz nebenbei
ist somit das Zuhause im Hand-
umdrehen auf die festliche Jah-
reszeit vorbereitet: Türen verwan-
deln sich in eine Leinwand für die
liebste Weihnachtspost, indem
Grußkarten mit Klammern an den
Bändern befestigt werden. Auch
ein Kleiderbügel ist perfekt ge-
eignet, um die Karten liebevoll zu
präsentieren. Dazu einfach die
Grußkarten mit Bändern und
Klammern an dem Bügel befesti-
gen und mit Tannenzweigen oder
Schleifen verzieren. (DJD)

Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-Die passende Dekoration weckt Vorfreude auf Weihnachten. Mit deko-
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